
 

114 Rechtsfachwirtinnen haben Fachstudiengang-Prüfung bestanden

Herzlichen Glückwunsch zum staatlich anerkannten Abschluss "Geprüfte/r Rechtsfachwirt/in"

Am Freitag, den 02. Oktober 2009 war es wieder soweit:
 

114 stolze Absolventen erhielten im Rahmen eines Festakts von Herrn Rechtsanwalt Dr. Frank 
Hospach, Präsidiumsmitglied der Rechtsanwaltskammer Stuttgart, ihr Abschluss-zeugnis verliehen.
 

Beste Absolventinnen waren:

1. Sara-Anna Spyra mit 87,4 Punkten (Note 1,9)
    von der Kanzlei RAe Grossmann & Haas, Stuttgart
 

2. Karin Zecha mit 87,0 Punkten (Note 1,9)
    von der Kanzlei RAe Fischer, Schröter, Fuhrmann,  
    Stuttgart
 

3. Ina Hartwig mit 86,2 Punkten (Note 2,0)
    von der Kanzlei RAe Dr. Unger, Esslinger, Platscher,  
    Öhringen.
 

Alle 114 Absolventen haben Einzigartiges geleistet:

Am 01.10.2007 begann der Fachstudiengang Gepr. Rechtsfachwirt/in 2007-2009. Neben einem arbeitsreichen Kanzleialltag kamen die 
Teilnehmer/innen einmal monatlich von 17.30 Uhr bis 21.30 Uhr in die Räume des Fortbildungsinstituts der Rechtsanwaltskammer Stuttgart, um 
hier die Unterrichtsgebiete Betriebliches Rechnungswesen, Büroorganisation und �verwaltung, Personaleinsatz und Mitarbeiterführung, Arbeits- 
und Sozialversiche-rungsrecht, Berufsrecht und Ausbildungswesen, Mahnverfahren, ZPO, Kosten- und Gebührenrecht, Prozesskostenhilfe, 
Materielles Recht und Zwangsvollstreckungsrecht über zwei Jahre zu studieren. Diese Leistung erforderte sehr viel Ehrgeiz und Ausdauer.

Die schriftliche Prüfung fand vom 08. Juni bis einschl. 10. Juni 2009 statt und umfasste eine Gesamtklausurzeit von 12 Stunden. Hier war 
vertieftes, branchenspezifiziertes Wissen gefragt, dass von den Fachstudiendozenten in ca. 200 Unterrichtsstunden anhand exklusiver 
kursbegleitender Studienskripten mit über 1.900 Seiten aus der Schriftenreihe der Rechtsanwaltskammer Stuttgart vermittelt wurde. Wie im 
ersten juristischen Staatsexamen wurde eine schriftliche Fallbearbeitung im materiellen Recht, der ZPO sowie dem Arbeits- und 
Sozialversicherungsrecht verlangt.

 

Vom 14. bis 25. September 2009 fand die mündliche Prüfung statt. Aufgrund der extremen Stofffülle und des hohen Prüfungsniveaus, dass die 
Rechtsanwaltskammer Stuttgart seit über 20 Jahren hat, verwundert es nicht, dass der Durchschnitt der Prüfung bei 3,5 lag. Dies zeigt deutlich, 
dass hier fundiertes Wissen abrufbereit sein muss und jeder, der die Prüfung bestanden hat, den staatlich anerkannten Abschluss �Gepr. 
Rechtsfachwirt/in� mit Recht verdient.

 

� Beruflich up to date zu sein�, so Frau Rechtsanwältin Andrea Hartmann, Vorsitzende der Abteilung für Auszubildende und Angestellte der 
RAK Stuttgart, bedeutet heute, nicht nur für die Anwaltschaft sondern auch für das Kanzleipersonal ständige Fortbildung. In diesem 
Zusammenhang bedanken wir uns bei den Kanzleien, die teilweise die Kursgebühren für den Studiengang Gepr. Rechtsfachwirt/in übernommen 
oder den Kursteilnehmer/innen zumindest ausreichend Freiraum für den Kursbesuch und das häusliche Lernen ermöglicht haben.

 

Frau Zecha, die Zweitbeste im Fachstudiengang 2007 � 2009 erklärte zudem, sie habe den Fachstudiengang nur aufgrund der Tatsache belegt, 
dass sie �heute lebt und ans Morgen denkt. Wer sich für die berufsbegleitende Fortbildung entscheidet, möchte professionell und qualifiziert 



Frau Zecha, die Zweitbeste im Fachstudiengang 2007 � 2009 erklärte zudem, sie habe den Fachstudiengang nur aufgrund der Tatsache belegt, 
dass sie �heute lebt und ans Morgen denkt. Wer sich für die berufsbegleitende Fortbildung entscheidet, möchte professionell und qualifiziert 
arbeiten und auch entsprechend seiner Kompetenzen und seines Know-Hows im Beruf eingesetzt werden�. Dies zeigt, wie wichtig die 
Fortbildung auch beim Kanzleipersonal heutzutage ist. Die Rechtsanwaltskammer Stuttgart bietet neben dem Fachstudiengang Gepr. 
Rechtsfachwirt/in eine Vielzahl an Seminaren an, vgl. rak-fortbildungsinstitut.de, die dieser enormen Nachfrage entsprechen. Beginnend mit 
Büroorganisations- und Telefontrainingskursen im ersten Ausbildungsjahr, RA-FA Zwischen- und Abschlussprü-fungskursen werden Kurse im 
Verkehrsrecht, Strafrecht, Kosten- und Gebührenrecht, Mahnverfahren, Insolvenzrecht, WEG-Recht, FamFG, Arbeitsrecht, Steuern- und 
Abgaben, etc. für das Personal angeboten. Ebenso sollen für international tätige Kanzleien dem Englisch-Level I Kurs weitere Seminare, wie 
Englisch Level II sowie Cambridge-English folgen. Die große Nachfrage bestimmt auch hier das Angebot. Festzustellen ist, dass immer mehr 
junge Damen und Herren schon die Ausbildung zur Rechtsanwalts- und ReNo-Fachangestellten mit dem Ziel beginnen, später einmal den 
Studiengang Gepr. Rechtsfachwirt/in zu belegen.

 

Prüfungsstatistik im Fachstudiengang 2007-2009
 

Geprüfte Rechtsfachwirte 2007-2009 147

Einschl. Wiederholer aus Studiengang 2005-2007 2

Einschl. externe Prüfungsteilnehmerinnen 3

Durchfaller schriftlich 20

Durchfaller mündlich 13

Erfolgreich bestandene Prüfung 114

Notendurchschnitt schriftlich 3,7

Notendurchschnitt mündlich 2,9

Notendurchschnitt Prüfung gesamt 3,5

 

Auch im Jahr 2010 wird wieder ein Fachstudiengang �Gepr. Rechtsfachwirt/in� angeboten werden. Die Ausschreibung hierzu wird ab Ende 
2009/Anfang 2010 versandt. Interessierte RA-FA�s/ReNo�s können bereits jetzt ihre Privatanschrift an rauleder-roelle@rak-stuttgart.de 
senden, um dann automatisch die Ausschreibungsunterlagen per Post zu gegebener Zeit zu erhalten. Das Anmeldeformular selbst ist dann 
gesondert anzufordern.

 

Noch eine Bitte an alle Kanzleien: Unterstützten Sie die Weiterqualifzierungswünsche Ihres Personals, damit auch morgen auf gut ausgebildete 
Kräfte zurückgegriffen werden kann.

 

Bei Rückfragen zur Aus- und Fortbildung im Azubi- und Fachangestelltenbereich wenden Sie sich bitte an Frau Rauleder-Roelle, 
rauleder-roelle@rak-stuttgart.de.


